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Schne l l i n format ion  

zum MOBILITÄTS-  UND UMWELTAUSSCHUSS 
 

am Donnerstag, 12.02.2026, 17:00 Uhr, Rathaus, Sitzungssaal 
 

 
Ö F F E N T L IC H  

TOP 1 Lärmaktionsplan Ludwigsburg – 4. 
Fortschreibung 
- Beschluss über die Abwägung der 

Anregungen und Bedenken 
- Beschluss des Lärmaktionsplans  

(Vorberatung) 

Vorl.Nr. 421/25 

 

   

 
Beschlussempfehlung: 
 

1. Den Vorschlägen zur weiteren Berücksichtigung der Anregungen und 
Bedenken aus der Bürgerschaft bei der Aktualisierung des 

Lärmaktionsplans wird zugestimmt (Anlage 2). 
2. Den Abwägungsvorschlägen zu den Rückmeldungen der Träger öffentlicher 

Belange wird zugestimmt (Anlage 2). 

3. Der Fassung des Lärmaktionsplans (Anlage 1) wird zugestimmt. 
4. Der Lärmaktionsplan sowie die enthaltenen Maßnahmen dienen als Leitlinie 

des weiteren Verwaltungshandelns. Die konkrete Umsetzung der 
Maßnahmen erfolgt entsprechend personeller und finanzieller Kapazitäten. 

 

 

 
Abstimmungsergebnis: 

 
Die Abstimmung erfolgt offen.  

 
Der Beschluss wird mit 13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen und 0 Enthaltungen 
einstimmig gefasst.  

 
Der Beschluss erfolgt als Empfehlung an den Gemeinderat.  

 
 
 

Beratungsverlauf: 
 

Ein Vertreter von Modus Consult Ulm GmbH geht anhand einer Präsentation, die 
dem Protokoll als Anlage beigefügt ist, auf die Vorlage ein und beantwortet die 

Fragen des Gremiums. 
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TOP 1 Lärmaktionsplan Ludwigsburg – 4. 
Fortschreibung 
- Beschluss über die Abwägung der 

Anregungen und Bedenken 
- Beschluss des Lärmaktionsplans  

(Vorberatung) 

Vorl.Nr. 421/25 

 

   

 
Nach erfolgter Aussprache teilt BM Mannl mit, dass auf Seite 38 der Anlage 1, im 
vorletzten Absatz der Satzbeginn „Die Verwaltung wird beauftragt“ geändert werde in 

„Der Verwaltung wird empfohlen“.  
Anschließend lässt er über die Vorlage vorberatend für den Gemeinderat abstimmen.   

 
 
 

 
 

TOP 2 Teilentwidmung von öffentlichen 
Verkehrsflächen in der Warthestraße  
hier: Teilentwidmungsabsicht den 

allgemeinen Kraftfahrzeugverkehr betreffend 
- Beschränkung auf Nutzungsarten Fuß- und 

Radverkehr 
(Vorberatung) 

Vorl.Nr. 003/26 

 

   

 
Beschlussempfehlung: 

 
1. Ein Teilbereich des Flurstücks 1928/8 Warthestraße soll nicht mehr für den 

allgemeinen Kraftfahrzeugverkehr nutzbar sein. Vergleiche Übersichtsplan. 
 

2. Die Teilentwidmungsabsicht ist öffentlich bekanntzumachen. 

 
 

 

Abstimmungsergebnis: 
 

Die Abstimmung erfolgt offen.  
 
Der Beschluss wird mit 13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen und 0 Enthaltungen 

einstimmig gefasst.  
 

Der Beschluss erfolgt als Empfehlung an den Gemeinderat.  
 
 
 

Beratungsverlauf: 
 
Die Leiterin des Fachbereiches Tiefbau und Grünflächen geht auf die Vorlage ein und 

beantwortet die Fragen des Gremiums. 
 

BM Mannl lässt über die Vorlage vorberatend für den Gemeinderat abstimmen. 
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